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      EINFÜHRUNG
    

    
      Das Klima der Erde hat sich in ihrer 4,54 Milliarden Jahre langen
    

    
      Entwicklung ständig verändert. Die Änderungen in der Vergangen-
    

    
      heit hatten viele verschiedene Ursachen, von Schwankungen der
    

    
      Sonnenstrahlung und Variationen der Erdbahn bis hin zu Vulkanis-
    

    
      mus und Meteoriteneinschlägen. Meist liefen diese Klimaänderun-
    

    
      gen langsam im Verlauf von Jahrtausenden oder Jahrmillionen ab.
    

    
      Einige hatten weitreichende Auswirkungen auf den Planeten.
    

    
      Der Klimawandel, den wir derzeit erleben, unterscheidet sich
    

    
      jedoch von den Veränderungen der Vergangenheit. Auch wenn sie
    

    
      teils jahrzehntelang verleugnet und bekämpft wurden, sind die
    

    
      wissenschaftlichen Belege überwältigend: Der Planet erwärmt sich
    

    
      heute unvergleichlich schnell. Die Hauptursache sind menschliche
    

    
      Aktivitäten, keine natürlichen Faktoren.
    

    
      In den vergangenen zweihundert Jahren haben die Industriali-
    

    
      sierung, das beispiellose Bevölkerungs- und Wirtschaftswachstum,
    

    
      die Verstädterung, die Entwaldung und die Umweltverschmut-
    

    
      zung zu erheblichen Veränderungen an Land, im Meer und in der
    

    
      Atmosphäre geführt. Die größte Ursache für den gegenwärtigen
    

    
      Klimawandel ist die zunehmende Emission von Treibhausgasen, die
    

    
      zu einem verstärkten Treibhauseffekt in der Atmosphäre führt. Der
    

    
      Klimawandel hat vielfältige, komplexe und weitreichende Folgen.
    

    
      Verschiedene Gebiete der Erde erleben zahlreiche Auswirkungen
    

    
      in unterschiedlichem Ausmaß.
    

    
      Die Dimension heutiger und künftiger Folgen des Klimawandels
    

    
      zu ermessen, hängt unmittelbar mit der Erforschung der engen
    

    
      Vernetzung menschlicher Aktivitäten mit dem Planeten und seinen
    

    
      Ressourcen und Prozessen zusammen. Es ist von größter Bedeu-
    

    
      tung, zu erkennen, wie sehr der Klimawandel alle Aspekte unseres
    

    
      Lebens betrifft, und wie dringend Strategien zur Lösung, Minde-
    

    
      rung und Anpassung erforderlich sind, um jetzt und in Zukunft mit
    

    
      einem sich wandelnden Klima umzugehen und zu leben.
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      Wa s is
    

    
      w ande
    

    
      Klima-
    

  
     

    
      t der
    

    
      l ?
    

    
      Alle Umweltzonen der Erde, ob eisbedeckte Pole, die Tief-
    

    
      see oder glühende Wüsten, hängen im Klimasystem mit-
    

    
      einander zusammen. Da Wissenschaftler die Komponenten
    

    
      des Erdklimas zunehmend besser beobachten, messen und
    

    
      modellieren können, z.B. mittels Daten von Satelliten oder
    

    
      Treibbojen, haben wir heute ein genaues Bild dieser Zusam-
    

    
      menhänge. Mit Daten aus der Vergangenheit studierten For-
    

    
      scher natürliche Klimaveränderungen wie etwa die Eiszeiten
    

    
      und konnten so den Einfluss der weltweiten Treibhausgas-
    

    
      emissionen bestätigen. Der heutige Klima wandel wird die
    

    
      Grundvoraussetzungen in allen Gebieten dieser Erde prägen,
    

    
      die Menschen ihre Heimat nennen.
    

  
     

    
      Wie wird das Wetter?
    

    
      Die Wetterverhältnisse können sich
    

    
      in Minuten, Stunden oder Tagen
    

    
      ändern, sodass sie schwerer vorher-
    

    
      zusagen sind als das Klima.
    

    
      S
    

    
      A
    

    
      D
    

    
      Wenn warme Luft
    

    
      aufsteigt, strömt kalte
    

    
      Luft am Boden nach:
    

    
      So entsteht der Wind.
    

    
      WETTER V
    

    
      Wetter ist der kurzzeitige Zustand der Atmosphäre an einem Ort. Es
    

    
      beruht auf dem Wechselspiel zwischen Wind und Luftfeuchtigkeit.
    

    
      Überall auf der Welt leben Menschen mit den Folgen des Wetters,
    

    
      ob heiß oder kalt, trocken oder feucht, windstill oder stürmisch. Das
    

    
      Klima ist dagegen ein über längere Zeit ermitteltes Wettermuster.
    

    
      Meteorologen definieren es meist über einen 30-jährigen Zeitraum.
    

    
      10 KLIMA UND WETTER
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      Langfristige Veränderungen
    

    
      Das Klima verändert sich langsam,
    

    
      über Jahrzehnte. Menschliche
    

    
      Einflüsse haben zu viel schnelleren
    

    
      Veränderungen geführt.
    

    
      D
    

    
      In gemäßigten
    

    
      Klimazonen gibt es
    

    
      vier ausgeprägte
    

    
      Jahreszeiten.
    

    
      80°
    

    
      60°
    

    
      40°
    

    
      POLARE KLIMATE
    

    
      BOREALE KLIMATE
    

    
      (SCHNEEWALDKLIMATE)
    

    
      WARMGEMÄSSIGTE KLIMATE
    

    
      20°
    

    
      ÄQUATOR
    

    
      0°
    

    
      20°
    

    
      TROCKENKLIMATE
    

    
      TROPISCHE KLIMATE
    

    
      TROCKENKLIMATE
    

    
      40°
    

    
      Polare Klimate
    

    
      sind sehr kalt, da
    

    
      das Sonnenlicht
    

    
      den größten Teil
    

    
      des Jahres nur sehr
    

    
      flach einfällt.
    

    
      S. KLIMA
    

    
      »Klima ist das, was wir
    

    
      erwarten; Wetter ist das,
    

    
      was wir bekommen.«
    

    
      Robert Heinlein
    

    
      60°
    

    
      80°
    

    
      WARMGEMÄSSIGTE KLIMATE
    

    
      BOREALE KLIMATE
    

    
      (SCHNEEWALDKLIMATE)
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      E RT
    

    
      UAHBI
    

    
      Die Energie des kurz-
    

    
      welligen Lichts wird
    

    
      von der Oberfläche
    

    
      absorbiert und als
    

    
      langwellige Wärme-
    

    
      strahlung abgegeben.
    

    
      EINFALLENDES
    

    
      SONNENLICHT
    

    
      Das einfallende kurzwellige,
    

    
      sichtbare Licht der Sonne
    

    
      wird von Treibhausgasen
    

    
      nicht beeinflusst.
    

    
      Treibhausgase absor-
    

    
      bieren einen Teil der
    

    
      emittierten lang-
    

    
      welligen Strahlung
    

    
      und erwärmen dabei
    

    
      die Luft und die Erde.
    

    
      MMUN
    

    
      Der Treibhauseffekt beruht darauf, dass Sonnenenergie als Licht
    

    
      durch die Atmosphäre dringt. Sie erwärmt die Erdoberfläche, die
    

    
      dann infrarote Wärme abstrahlt. Diese Infrarotstrahlung wechsel-
    

    
      wirkt mit Treibhausgasen in der Luft und erwärmt sie, sodass sie
    

    
      selbst wieder Wärmestrahlung abgeben – auch nach unten zurück
    

    
      zur Erde. Je mehr Treibhausgase, z.B. aus der Verbrennung fossiler
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